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Die 57. Sitzung des AKE fand am 08. und 09. Mai 2014 im ZWILAG auf dem 
Gelände des PSI in der Schweiz statt.  
 
Im Vorfeld waren zwei Besichtigungen organisiert:  
 

• Bei der Sonderdeponie in Kölliken wurde erläutert, welche Maßnahmen für 
den Rückbau einer Sondermülldeponie erforderlich sind. 

• Im Zwischenlager ZWILAG wurden bei der Besichtigung die Konzepte bei der 
Zwischenlagerung von hoch-, mittel- und schwachradioaktiven Abfällen 
erläutert. 

 
Nach den üblichen organisatorischen Aktivitäten beschäftigten sich die AKE 
Mitglieder mit den folgenden Schwerpunkten: 
 

• Kommentierung von Entwürfen zu IAEA-Standards 
• Informationen aus der Arbeit interner Arbeitsgruppen, anderer AKs und 

übergeordneter Gremien wie WENRA, ENSI, VGB, ESK … 
• Organisation des FS-Symposiums zum Thema „Endlager – Zwischenlager – 

Dauerlager“ am 22. bis 24. September 2014 
• Notwendigkeit der Kernbrennstofffreiheit vor Rückbau einer kerntechnischen 

Anlage 
• Der neue Internetauftritt des FS 

 
 
Außerdem wurden Vorträge gehalten zu den folgenden Themen: 
 

• Frau Hagenlocher (KAH) hielt für Hrn. Reuschle einen Vortrag zur 
Vorgehensweise bei der Neuklassifizierung von sicherheitswichtigen 
Systemen in der Nachbetriebsphase eines KKWs. 

• Hr. Mauron (ENSI) informierte über die neue ENSI Richtlinie ENSI G17 
„Stilllegung von Kernanlagen“. 

• Hr. Kückes (TÜV Rheinland) gab einen Überblick über 20 Jahre Entsorgung 
beim Rückbau des Kernkraftwerks Rheinsberg (KKR). 

 
 
M. Kückes 


